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Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe 

Lehrerinnen und Lehrer,  

man hat eine Weile nichts von uns gehört, aber wir 

waren trotz der Umstände durch Corona aktiv. Wir 

treffen uns immer Donnerstags mit Frau Klupsch, 

diskutieren basteln oder kochen. In den letzten 

Wochen haben wir für euch einen 

Adventskalender mit vielen Ideen für einen 

nachhaltigen Alltag vorbereitet. Es gibt auch kleine 

Preise zu gewinnen. 

Ab dem 1. Dezember 

gelangt ihr über die 

Webseite unserer 

Schule zum Kalender. 

Außerdem haben wir 

einen  Adventskalender 

gebastelt, der als 

Anregung dienen soll. 

Er kann immer wieder 

gefüllt werden. 

Viel Spaß beim Öffnen der Türchen. 

 

Gesunde Gemüse Muffins                                                                  

Wie schmecken denn eigentlich Muffins ohne 

Zucker? 

Aus Gemüse 

und Teig haben 

wir Muffins 

ohne Zucker  

gebacken. 

Anfangs haben 

wir das Gemüse 

gerieben und geschnitten um es mit dem Teig zu 

verrühren. Dann kamen noch Nüsse und Kerne 

dazu und dann ging es ab in den Ofen. Es war 

interessant zu sehen, wie die Muffins sich 

entwickelten. Dann kam der Zeitpunkt, als die 

Muffins fertig waren und wir sie rausholten. So 

lecker wie sie aussahen schmeckten sie auch und 

es war leicht sie zu backen. Gut geeignet, es zu 

Hause auszuprobieren, da man oft Lust hat 

Muffins zu essen, aber man möchte ja nichts 

Ungesundes essen. 

Text von Julius  

 

Vom T-Shirt zu Tasche 

Nachhaltigkeit bedeutet nicht nur, 

ressourcenschonend leben oder plastikfrei 

einzukaufen, sondern auch Dinge, die man bei sich 

zuhause findet, für die man keinen Zweck mehr 

sieht, nicht gleich wegzuschmeißen. Meistens 

kann man diesen Sachen noch ein zweites Leben 

schenken, indem man sie aufpeppt oder recycelt. 

Das haben wir von der Nachhaltigkeits-AG auch 

ausprobiert und waren von dem Ergebnis mehr als 

sehr begeistert. Wir haben ein T-Shirt zu einer 

Tasche umfunktioniert, das war so einfach, dass es 

jeder selber nachmachen kann. Dafür braucht ihr 

nicht mehr als ein altes T-Shirt und eine Schere, 

dafür empfiehlt sich eine Stoffschere, falls ihr 

keine habt fragt einfach mal eure Oma. Zur Not 

geht es auch mit einer normalen Bastelschere. 

Wenn ihr die beiden Materialien 

zusammengesucht habt, kann es auch schon 

losgehen. 

1. Zuerst legt ihr das T-

Shirt glatt vor euch hin 

und schneidet knapp 

neben der 

Armkuppelnaht die 

Ärmel ab. 
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2. Jetzt vergrößert ihr den Halsausschnitt, 

indem ihr ihn 

rechteckig 

ausschneidet. Je 

nachdem, wie groß 

ihr euren späteren 

Eingriff/ Henkel 

haben wollt, variiert 

                            die Größe des Einschnittes. 

 

3. Nun schneidet ihr 

unten am Saum des 

Shirts Fransen, die etwa 

ein Finger lang und zwei 

Finger breit sind. Es ist 

nicht schlimm, wenn es 

nicht perfekt ist. Es 

kommt ja schließlich 

auf das Endergebnis an 

(und das wird SUPER!!!) 

 

4. Im letzten Schritt 

verknotet ihr nur 

noch die gegenüber 

liegenden Fransen 

miteinander.  

 

Und fertig ist euer 

schneller Upcycling-

Beutel. Nun könnt ihr 

ihn auch schon 

benutzen.  

 

 

Text von Emily 

 

Mülltrennung an der Schule 

Aus unserem, durch Corona unterbrochenen 

Versuch zur Trennung des Abfalls in unserer 

Schule, hat sich der folgende Vorschlag ergeben. 

Wie bitten die Schülervertretung diesen Vorschlag 

zu prüfen. 

Mülltrennungskonzept RHG 

1. In jedem Raum werden 3 Mülleimer (Gelb-

Kunststoffe, Blau-Papier; Braun-Restmüll) 

zur Verfügung gestellt. 

2. In den Räumen werden die Plakate zur 

Aufklärung angebracht. 

3. Die Schüler werden zur Mülltrennung 

belehrt, die Hausordnung wird ergänzt. 

4. Die Schüler trennen den Müll. 

5. Mittwoch und Freitag erfolgt die Leerung 

der blauen und gelben Eimer durch 

Schüler. 

5.1 Die Tür zu den Containern ist 

Mittwoch und Freitag von 11:40 bis 

12:00 Uhr geöffnet. 

5.2 Die Verantwortung für das Öffnen der 

Türen wird durch den Reinigungsplan 

geregelt. 

5.3 Die raumverantwortlichen Lehrer 

legen fest, welche Schüler die Eimer 

zur Entsorgung bringen. 

6. Ist ein Eimer außer der Reihe zu leeren, so 

muss dies mit dem Hausmeister 

abgesprochen werden. 

 

 

Habt ihr Lust unser Team zu 

verstärken, meldet euch bei 

Frau Klupsch im Raum 122. 


